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• Er bittet sie um Entschuldigung für seine 
schlechte Schrift. 
 

• Er hofft, dass es ihr gut geht und er vermisst sie 
sehr. Er wird alles daransetzen, sie 
wiederzusehen und wünschte, schon in Linz zu 
sein, um ihre Familie kennen zu lernen 
 

• Er hofft, das Fräulein Eva überreden zu können, 
mit ihnen nach Schlesien zu gehen. 
 

• Er bittet sie um ihr Porträt und den Ring; ihren 
wird er in Wien machen lassen ( MVVP ) 
 

18.10.1701  Brief der Gräfin Lamberg an Franz Ferdinand von  
   Sprinzenstein in Tollet ( schwer leserlich MVVP ) 
 
24.10.1701 Georg Christoph von Proskau in Linz schreibt an Franz 

Ignaz von Sprinzenstein in Tollet: 
 
 Er schickt ihm ein Schreiben der Botschafterin Lamberg 

und bittet ihn, da er nur einen Tag bleiben kann, ihn 
morgen in Linz aufzusuchen und in einer wichtigen 
Sache mit ihm zu reden. ( MVVP ) 

 
25.10.1701 Franz Ferdinand von Sprinzenstein in Linz schreibt an 

seine Tante Gräfin Lamberg in Rom: 
 

• Vorgestern ist der Graf Proskau auf dem 
Wasserweg in Linz eingetroffen. Da er dort weder 
ihn noch seine Schwester Eva Maria vorfand, hat 
er ihr und seiner Schwester Viktoria Schreiben 
nach Tollet geschickt und unverzüglich um ein 
Treffen gebeten, da er sich wegen einer 
gefährlichen Erkrankung seiner Mutter nur einen 
Tag aufhalten könne. 
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